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Thorsten Hindrichs, Andreas Linsenmann 

ZUM VERHÄLTNIS VON M 
UND GESCHICHTSSCHREI 
HOSBAWM, NEWTON UN 

,Zum Verhältnis von Musik und Geschic 
den vorliegenden Band untertitelt, wohh 
hältnis ein ausgesprochen komplexes ist, , 
erschöpfend zu diskutieren an dieser Stelle 
lieh scheint. Freilich wäre es nun ebenso u 
on hier gänzlich zu unterlassen, hat sich 
2012), der ohne Zweifel als einer der pro 
20. Jahrhunderts gelten muss, als Protagon 
seines akademischen Lebens immer wied1 
beschäftigt. Ein zumindest vorsichtiges Fr; 

von Musik und Geschichtsschreibung ist 
gend. Den Ausgangspunkt der folgenden ( 
Hobsbawms sowohl aus geschichtswissensc 
historiografischen Perspektiven außerorde 
graphie The Jazz Scene, die er 1959 unter 
Newton veröffentlichte. Daher sei deren G 
likationshistorie hier zunächst kurz skizziei 

The Jazz Scene im Überblick 

Eric Hobsbawms Begeisterung für Jazz hat 
einem von seinem Cousin Denis Preston 
Konzerts von Duke Ellington in London 
Entdeckung dieser künstlerischen Ausdru 
like first love«2 und in seiner Autobiografie 
weiterung: »Jazz brought the dimension of 
physical emotion into a life otherwise alme 

Hobsbawm, Eric J ., Interesting Times -A Twent. 
S. 81. 

2 Hobsbawm, The Jazz Scene (1993), S. xiii. 


